
genügend aus. Die Qualität war die Do­
mäne der Gütekontrolle. Sie kann aber 
keine Qualität in die Teile hineinzaubern, 
sondern nur den Grad der Güte feststel­
len. Diese Arbeitsweise war besonders 
kraß in der mechanischen Vorfertigung. 
Von der Arbeit dieser Abteilung hängen 
alle anderen Bereiche ab. Die Partei­
leitung beschloß, hier mit dem Kampf 
um die bessere Qualität der Erzeugnisse 
zu beginnen. Drei Genossen der Leitung 
bekamen den Auftrag, gemeinsam mit 
der APO-Leitung 1 die nächste Mitglie­
derversammlung vorzubereiten.

APO-Versammlung in der 
V orfertigung

Die APO-Leitung der Vorfertigung 
legte fest, daß die Mitgliederversamm­
lung unter der Losung stehen soll: „Ge­
nossen an die Spitze im Wettbewerb um 
höchste Qualität.“ Es wurden drei Ar­
beitsgruppen gebildet, um Material für

gehören nur vier zu den Besten, zwei 
hatten sogar ein großes Ausschußkonto. 
Wer aber selbst Ausschuß produziert, 
kann schlecht einen anderen überzeugen, 
gute Qualität zu liefern.

Die APO-Leitung wartete nicht erst 
bis zur Mitgliederversammlung, um mit 
diesen Genossen ein ernstes Wort zu 
reden. Sie führte sofort mit ihnen eine 
Aussprache und legte ihnen nahe, sich 
schnell hohe Kenntnisse und Fertigkeiten 
anzueignen. Mitglieder der APO-Leitung 
führten auch eine Aussprache mit den 
besten Facharbeitern, um sie zu ver­
anlassen, schwächere Kollegen zu unter­
stützen.

Die APO-Leitung faßte die Unter­
suchungen der Arbeitsgruppen und die 
vor der Versammlung geführten persön­
lichen Aussprachen sowie die Über­
legungen der Leitung in einem Maß­
nahmeplan zusammen und übergab

Die Betriebszeitung „Impuls“ führt im GRW Teltow einen scharfen Kampf um das „Q“

die Mitgliederversammlung zusammen­
zustellen. Sie untersuchten, worin die 
Ursachen für den Ausschuß und die 
Nacharbeit liegen, wer gute und wer 
schlechte Qualität liefert und wie die 
Genossen um die beste Qualität der Er­
zeugnisse ringen. Dabei stellte sich 
heraus, daß selbst unsere Genossen 
Agitatoren nicht immer Vorbild sind. 
Von den zehn Agitatoren zum Beispiel

diesen allen Mitgliedern. So konnte sich 
jeder gut auf die Mitgliederversamm­
lung vorbereiten.

Jeder verglich seine Leistung
Erst nach dieser gründlichen Vor­

bereitung fand die Versammlung der 
APO 1 Vorfertigung statt. Schon beim 
Betreten des Versammlungsraumes fielen 
die Blicke der Genossen auf die Tafeln, 
die von der APO-Leitung aufgestellt
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